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Buslinie 636
Wer noch vor einiger Zeit von Küdingho-
ven nach Beuel wollte, der konnte nur zur 
62 laufen, weil die Buslinie 635 nach Vil-
lich-Mülldorf fährt. Mit viel Druck haben wir 
eine neue Buslinie – die 636- durchsetzen 
können, sodaß insbesondere ältere Men-
schen jetzt an die Beueler Innenstadt ange-
bunden sind.

gen wollen wir dieses Modell auch an anderen 
Standorten.

Spielplatz am Sonnenhang
Nachdem die Schaffung des Spielplatzes in 
dem neuen Siedlungsgebiet fast „ vergessen“ 
worden ist, haben wir mit viel Druck dafür ge-
sorgt, dass jetzt ein neuer Spielplatz für ganz 
Küdinghoven geschaffen werden konnte.

Freiräume statt Verbote
Unsere Rheinaue vor der Tür ist ein einzigar-
tiges Erholungsgebiet. Viele Menschen nutzen 
sie, um sich vom Stress des Alltag etwas zu er-
holen. Das soll auch so bleiben. Wir brauchen 
eine Kultur der Toleranz und nicht nur immer 
Beschwerden.

Treffpunkte für ältere Menschen 
Klönen, quatschen, zuhören sind allemal 
schöner, als allein zu Hause zu sitzen. In un-
seren Stadtteilen fehlt es an Orten, wo sich 
ältere Menschen treffen können. Wir werden 
in den nächsten Jahren weiter daran arbeiten, 
die Wünsche und Interessen älterer Menschen 
aufzunehmen und im Rahmen einer Stadtent-
wicklungsplanung umzusetzen.



MEHR GRÜN FÜR BONN.

Liebe Anwohnerinnen und Anwohner 
aus Küdinghoven, Ramersdorf und 
Oberkassel,
am 25. Mai wird in Bonn der Stadtrat neu ge-
wählt. Ich möchte mich Ihnen für die genann-
ten Stadtteile als ihre grüne Kandidatin für 
den Stadtrat vorstellen.
Ich bin 62 Jahre alt, habe die Grünen Anfang 
der 80iger Jahre mitgegründet und bin seit 
1984 im Rat – habe also eine Menge Erfahrung 
gesammelt und in den ganzen Jahren zu den 
unterschiedlichsten Themen gearbeitet.
Meine Erfahrung mit dem Erwachsenwerden 
meiner drei Kinder hat mir gezeigt: eine Ge-
sellschaft, die nicht Bildung und Betreuung 
als Schwerpunkte der Politik formuliert, 
lässt Kinder und Jugendliche allein und bie-
tet keine Chancengerechtigkeit und ist auch 
nicht zukunftsfähig. Mir waren und sind diese 
Themen ein zentrales Anliegen – ob es um die 
Schaffung von mehr Kitaplätzen oder um wei-
tere Schulen geht, wo Kinder alle Chancen für 
einen guten Schulabschluss haben 
In den letzten Jahren hat uns das Erbe der 
Dieckmann-Ära, das WCCB, sehr beschäf-
tigt. Wir haben es geschafft, dass bald das 
Kongresszentrum mit Hotel steht und so die 
Grundlage für die UN-Stadt geschaffen wurde.
Viele Aufgaben liegen in den nächsten Jahren 
noch vor uns. Ich werde mit meiner Erfahrung 
und meiner Liebe für diese Stadt gerne weiter 
daran arbeiten, dass es in Bonn noch grüner 
und für uns und unsere Kinder noch besser 

wird.
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mir am 
25.5. Ihre Stimme geben würden.

Dorothee Paß-Weingartz

Der Bonner Bogen
Ein neues attraktives Zentrum ist um den 
Bonner Bogen herum entstanden. Die schönen 
Restaurants und attraktive Arbeitsplatzstand-
orte sind das Ergebnis einer beispiellosen 
privatwirtschaftlichen Initiative. 

Lärm
Die Menschen in unseren Stadtteilen sind sehr 
vom Lärm belastet. Wir haben uns immer da-
für eingesetzt, dass die Deutsche Bundesbahn 
mit Lärmschutzwänden oder lärmgeminder-
ten Schienen die Bewohner schützt. 
Wer sonntags bei schönem Wetter im Garten 

sitzt, der kennt sie: die Flieger des Flughafens 
Hangelar, oft ein Ärgernis. Wir fordern, dass 
die Piloten die Platzrunde einhalten und nur 
lärmgeminderte Flugzeuge nutzen dürfen. Für 
den Flughafen Köln/Bonn fordern wir, wie bei 
anderen Flughäfen auch, ein Nachtflugverbot
Verkehrslärm: die Königswinterer Straße ist 
zumindest ab dem Kreisel Ramersdorf Rich-
tung Beuel vom Lärm und von der Gefährdung 
kaum noch auszuhalten. Wir haben beantragt, 
im Rahmen eines Projektes bestimmte Ab-
schnitte zur Tempo 30 Zone zu erklären und 
dies dann genauer zu untersuchen. Nach der 
Kommunalwahl werden wir weiter daran ar-
beiten.

Kita an der Umkehr
Im neuen Wohngebiet am Sonnenhang in Kü-
dinghoven gibt es nunmehr schon seit einiger 
Zeit die Kita, die auch Kinder unter 3 Jahren 
(Zahlen?) betreut. Wir haben diese Einrich-
tung in einer Schnellbauweise beschlossen, 
damit die dringend benötigten Plätze zur 
Verfügung standen.. Bei der Schaffung von 
weiteren Kita – Plätzen für unter Dreijährige 
brauchen wir dringend mehr Tempo. Deswe-
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